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Guten Tag Frau Dössegger

Im Mai 2018 wurde ich in den Vorstand des Vereins energo gewählt. In meiner Funktion als Leiter Im-
mobilien bei der Migros-Pensionskasse (MPK) habe ich energo schon vorher kennen und schätzen 
gelernt. Bei einigen Liegenschaften mit Öl- und Gasheizungen mit überdurchschnittlich hohem Energie-
verbrauch konnten wir zusammen mit Fachingenieuren von energo Optimierungen durchführen. Mit wenig 
finanziellem Aufwand konnten in mehreren Fällen Energieeinsparungen von ca. 10 % erreicht werden. 
Zurzeit sind über 30 weitere Liegenschaften in der Optimierungsphase. Es war für mich beeindruckend, 
wie rasch sich die Massnahmen umsetzen liessen. Die positiven Ergebnisse kommen der Umwelt mit 
weniger CO2-Ausstoss sowie unseren Mietern mit weniger Heizkostenaufwand zugute. Ich bin überzeugt, 

dass bei institutionellen und privaten Grundeigentümern viel Energieeinsparpotenzial vorhanden ist. Das 
Bewusstsein, dass sich grössere Energieeinsparungen so rasch und ohne grossen finanziellen Aufwand 
umsetzen lassen, muss noch gefördert werden.

Nebst den Grundeigentümern muss aber auch die Politik handeln. Nicht mit Ausblick auf die anstehenden 
Wahlen im nächsten Jahr, sondern mit Blick auf die nächsten Generationen. Letzte Woche hat sich der 
Nationalrat mit dem revidierten CO2-Gesetz auseinandergesetzt und es verworfen. Dabei zeigte sich, dass 

die Forderungen für die einen zu weit und für die anderen zu wenig weit gingen. Verbindliche 
Massnahmen zur CO2-Reduktion hatten einen schweren Stand. Öfters war zu hören, dass in diesem 

Bereich mehr Gewicht auf Freiwilligkeit zu setzen sei. Auf dieser Freiwilligkeit basieren die 
Dienstleistungen von energo. Die Besitzer von Immobilienportfolios sind grosse CO2-Emittenten. energo 

hat sich zum Ziel gesetzt, gerade diese Gebäudebetreiber mit massgeschneiderten Dienstleistungen zur 
Erhöhung der Energie- und Kosteneffizienz zu unterstützen. Die MPK sieht die sukzessive Reduktion des 
CO2-Ausstosses und das Energiemonitoring als Teil ihrer Nachhaltigkeitsstrategie und ist mit dem bisher 

Erreichten durchaus zufrieden.

Als Mitglied des Vorstandes, meiner Funktion bei der MPK und meinem Netzwerk versuche ich meinen 
Beitrag für den Klimaschutz und die Nachhaltigkeit zu leisten. Ich hoffe, dass noch viele andere Grund-
eigentümer ohne gesetzlichen Zwang für die erwähnten Themen sensibilisiert werden können. 

Einen erfolgreichen Endspurt im Jahr 2018, gemütliche Festtage, so dass Sie erholt und mit neuer Kraft 
ins Jahr 2019 starten.

Freundliche Grüsse
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Auswahl erfolgreicher energo Projekte im 2018 

Mehrzweckhalle Stumpenmatt, Muotathal (SZ) – Altes Gymnasium, Sarnen 
(OW) – Technische Berufsschule, Zürich (ZH) – Rathaus, Zürich (ZH) – 
Bürgerspital, Basel (BS) – Alters- und Pflegezentrum Au, Steinen (SZ) – 
Ausbildungszentrum, Andelfingen (ZH) – Primarschule Ottenbach (ZH)

Neues Seminarprogramm 2019

Das Seminarprogramm von energo ist seit seinem Bestehen im Markt 
bekannt und wird sehr geschätzt. Erfreulich sind die guten bis sehr 
guten Kursbeurteilungen unserer Kunden. Dies motiviert uns immer 
wieder aufs Neue, die Seminare kritisch zu hinterfragen und auf die 
Marktbedürfnisse anzupassen. Auch im Jahr 2019 haben wir 
wiederum ein interessantes und abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt. 

Die positiven Rückmeldungen sind nicht zuletzt auf den Umstand zurück-
zuführen, dass die Kursleiter einen sehr hohen Praxisbezug aufweisen. Die 
Kursteilnehmer können so von vielen Erfahrungen profitieren, die in einer 
theoretischen Weiterbildung nicht vermittelt werden können. Mit dem 
Besuch der Kurse können Sie Ihr Fachwissen erweitern, vertiefen oder sich 
über Themen einen Überblick verschaffen. Auf Bewährtes werden wir auch 
im neuen Jahr setzen. Mit dem Kurs «Update: Energie-, Stromversorgungs- 
und CO2-Gesetz» tagen wir jedoch auch der aktuellen politischen Lage 

Rechnung. Immer im Fokus haben wir dabei die Energie, die 
Gebäudetechnik und darüber hinaus den Blick, um Einsparpotentiale zu 
erkennen um dadurch Ihnen aufzuzeigen, wo und wie Kosten eingespart 
werden können.

Als Vereinsmitglied profitieren Sie kostenlos von unserem interessanten 
Weiterbildungsangebot. Die Mitgliedschaft berechtigt Sie zur Teilnahme an 
Seminaren im Umfang von mindestens einem Tag pro Kalenderjahr. 
Selbstverständlich können Sie, Interessenten oder Nicht-Vereinsmitglieder 
auch kostenpflichtig an weiteren Veranstaltungen teilnehmen. Nutzen Sie 



die Chance und bilden Sie sich im Bereich Energie und Gebäude weiter. 
Alle Seminarangebote 2019 finden Sie hier auf unserer Website.

Um die digitalen energo® NEWS abzubestellen, klicken Sie hier.

E-Mails an den Absender dieser Nachricht werden nicht beantwortet.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an info.de@energo.ch.

energo · Geschäftsstelle Deutschschweiz · Bösch 23 · CH-6331 Hünenberg · T. +41 (0)41 784 54 56 




